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An / die verehrliche Verlagsbuchhandlung Veit et Co. / Berlin.

Rostock   am 16. Nov. 46.

Der verehrlichen Verlagsbuchhandlung Veit et Co.

Ew. Wohlgeboren

habe ich auf Ihr geehrtes Schreiben vom 11ten d[ieses Monats]1, welches mir heute zugekommen ist, zu
erwiedern, daß ich zwar mit den Bedingungen des mir vorgelegten Vertrags, wie ich schon früher erklärt habe,
vollkommen einverstanden bin, dennoch aber mich zu Unterzeichnung desselben nicht früher entschließen
kann, als bis die Ausführung meines Werks über die Meckl[enburgische] Geschichte durch den Eintritt
derjenigen Voraussetzungen geführt erscheint, unter welchen ich die moralische Verbindlichkeit gegen die
Redaction und die Mitunterzeichneten des Gesammtwerks eingegangen bin. Die erste und wesentlichste
Voraussetzung aber ist die, daß mir die Einsicht der Landtagsacten gestattet werde, was ich erwarte und hoffe,
die zweite selbstverständlich die, daß ich nicht etwas durch eine anderweitige Berufung an der Benutzung
derselben verhindert werde, wofür ich nicht einstehen kann. Auch habe ich gleichfalls erklärt, daß ich bis
nächsten Ostern2 noch vollauf mit der Vollendung meiner Verfassungsgeschichte der ital[ienischen] Städte3

beschäftigt bin und an etwas Anderes eher nicht denken kann. Deshalb gestatten Sie mir, wenigstens bis dahin
mich von der Fessel eines förmlichen | Vertrages noch frei zu halten. Ich sende Ihnen hiermit die eine Abschrift
zurück, indem ich die andere behalte, um sie späterhin auszufüllen.

Dahlmann’s Brief, den Sie mir zu weiteren Beförderung an Beseler überlassen wollen, habe ich in dem
Ihrigen nicht mit eingeschlossen gefunden.

Indessen ist eine Antwort von meinem Onkel (Kreisgerichtsrath Freih[err] v[on] Tucher in Nürnberg u[nd]
dem Grafen Giech erfolgt, worin der letztere den im Namen des Vereins an ihn gerichteten Antrag aus
dem Grunde ablehnt, weil er in Folge des Todes seines Bruders die ganze Last der Familiengeschäfte habe
übernehmen müssen und so auf längere Zeit an jeder literarischen Arbeit verhindert sei. Doch empfehlen Beide,
indem sie den wärmsten Anteil an dem Zustandekommen der Sache4 bezeigen, angelegentlich den früheren
Apell[ations]rath Freih[err] von Lerchenfeld, der sich auf dem letzten Landtage sehr hervorgethan und durch
Sachkenntniß und Darstellungsgabe bei voller Muße vorzüglich qualifizirt sei. Ich habe die Briefe sogleich an
Dahlmann geschickt mit der Anfrage, ob er dieser Empfehlung Folge geben und die weitere Unterhandlung
deshalb entweder selbst führen oder wiederum nur übertragen wolle. Vermuthlich werden auch Sie bald von
ihm darüber die weitere Auskunft erhalten.

1 Vgl. dazu hier: Brief -> hglbrf_18461111_01.
2 04./05. April 1847.
3 Vgl. dazu hier Hegels zweibändige Monographie Hegel, Geschichte der Städteverfassung von Italien, sowie zu dieser

einführend auch hinsichtlich Rezeption und Einordnung Kreis, Geschichtswissenschaftliche Bedeutung, besonders
S. 113 ff.

4 Thematisiert wird hier eine Initiative Georg Gottfried Gervinus’ (1805-1871) in Bezug auf die Idee einer projektierten
Nationalgeschichte der Deutschen, die von verschiedenen Autoren verfasst und herausgegeben werden sollte.
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Ich grüße meinen Freund Schmidt5.

Mit vorzüglicher Hochachtung
Ew. Wohlgeboren ergebenster

C[arl] Hegel.

5 Gemeint ist hier wohl Adolf Schmidt (1812-1887), ein früherer Schulkamerad Karl Hegels (1813-1901).
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Vorläufiger technischer Anhang — Kopfzeile: ^ = hat ID, ° = keine ID; im Folgenden [= ] verwaiste ID

Personen und Institutionen

Hegel, Karl [= Hegel, Karl] pers_0001

Veit, Moritz [= Veit, Moritz] veitmoritz_7910

Adolf Schmidt (1812-1887) [= Schmidt, Wilhelm Adolf] schmidtwilhelm_4010

Beseler [= ] beselergeorg_4356

Bruders [= Giech, Hermann ] giechhermann_71796

Dahlmann [= Dahlmann, Friedrich Christoph] pers_0039

Giech [= Giech, Franz Friedrich Karl] giechfranzfriedr_75648

Lerchenfeld [= Lerchenfeld, Ernst Christian] lerchenfeldernst_2925

Tucher [= Tucher, Christoph Karl Gottlieb Sigmund] tucherchristoph_5686

Orte

Rostock [= Rostock] rostock_9435

Berlin [= Berlin] berlin_9222

Nürnberg [= Nürnberg] nuernberg_4276

Sachen

Apellationsrath [= Appellationsrat] appellationsrat_3134

Ew. Wohlgeboren [= Ew./Er./Euer Hochwohlgeboren/Hochwohlgeborener / Wohlgeboren] hochwohlgeboren_14536

Kreisgerichtsrath [= Kreisgerichtsrath (Bayern)] kreisgerichtsrath_93612

Landtag [= Landtag] landtag_92044

Landtage [= Landtag (Königreich Bayern)] landtagkoenigreichbayern_4764

Landtagsacten [= Mecklenburgische Landtagsacten] mecklenburgeracten_35199

Mecklenburgische Geschichte [= Mecklenburgische Geschichte, Meklenburgische Geschichte, Arbeit
(Hegel)] mecklenburgischege_98511

Redaction [= Redaction, Redactionen (Redaktion)] redaction_15505

Verfassungsgeschichte der italienischen Städte [= Geschichte der Städteverfassung von Italien, auch:
Verfassungsgeschichte der italienischen Städte] geschichtederstaed_33591

Verlagsbuchhandlung Veit et Co [= Verlagsbuchhandlung Veit et Co., Verlagsbuchhandlung Veit & Comp.]
verlagsbuchhandlung_59999

Quellen und Literatur

GSA Weimar, GSA 151/370, Nr. 106-109 bzw. fol. 50r-51v
[= GSA Weimar.] brfsrc_0015

Hegel, Geschichte der Städteverfassung von Italien
[= Hegel, Karl: Geschichte der Städteverfassung von Italien seit der Zeit der römischen Herrschaft bis zum Ausgang des zwölften

Jahrhunderts, 2 Bde., Leipzig 1847 (= ND Aalen 1964).] hegel1847_15728
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Kreis, Geschichtswissenschaftliche Bedeutung, besonders S. 113 ff.
[= Kreis, Marion: Karl Hegel. Geschichtswissenschaftliche Bedeutung und wissenschaftsgeschichtlicher Standort (= Schriftenreihe der

Historischen Kommission bei der Bayerischen Akademie der Wissenschaften, Bd. 84), Göttingen, Bristol, CT, USA 2012.] kreis2012_17776
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